
Mediadaten 2010
PRINT + ONLINE

SolarSolarthemen

Stand: 21. Dezember 2009

www.solarthemen.de



Knapp, aktuell, recherchestark. Das sind die Kennzeichen der Solarthemen. Der
Informationsdienst für Profis im Energiebereich erreicht Entscheider – und das
24-mal im Jahr.

Solarthemen und Solarthemen Spezial. 20-mal pro Jahr erscheinen die Solarthe-
men auf 12 Seiten. Komprimierte Information ist es, was unsere Leser schätzen. 
4-mal erscheint Solarthemen Spezial mit größerem Seitenumfang. Hier ergänzen
wir die bewusst kurz gehaltenen Infos durch Hintergrundberichte, Analysen,
Marktübersichten und  aktuelle Interviews. Dabei wechseln sich die Schwerpunkt-
themen „Photovoltaik“ und „Regenerative Wärme“ ab.

Ihre Werbemöglichkeiten. Solarthemen Spezial bietet Ihnen das komplette 
Spektrum an Anzeigenformaten, eingebettet in eine redaktionell unabhängige Be-
richt erstattung zu den alternierenden Schwerpunktthemen „Photovoltaik“ und
„Regenerative Wärme“. In allen anderen Ausgaben bieten Ihnen die Solarthemen
auf wenigen festen Anzeigenplätzen eine sehr exklusive Präsentation Ihres Unter-
nehmens. Werben können Sie auf der Titelseite (U1), der Rückseite (U4) und in
kleinen Formaten auf der vorletzten Seite (U3). Beilagen sind in limitierter Anzahl
in jeder Ausgabe möglich.

Die Zahlen 
Druckauflage: je Ausgabe mindestens 1700 Exemplare

je Solarthemen Spezial mindestens 3000 Exemplare
Verkaufte Auflage: 1189 Exemplare (Stand 21. Dezember 2009)
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Konkurrenzabwehr
Hermann Scheer will Qualitätsfak-
toren in das EEG einbauen.

Seite   2

Stukturwandel
Deutsche Solar-AGs haben die Halb-
jahreszahlen vorgelegt. Sie kämpfen
mit geringeren Erträgen. Eine aktu-
elle Übersicht.

Seite   4

Anschub für E-Mobile
Die Regierung steckt Millionen in
Pilotprojekte. Doch erneuerbare
Energien stehen noch am Rande.
Hintergrund Seite   8

Die nächste Ausgabe erscheint am
17. September 2009

DER INFODIENST FÜR REGENERATIVE ENERGIE 3. September 2009
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„Es läuft auf einen Rechtsstreit hinaus“, sagt
Ulrich Winkler, Leiter der Pressestelle bei
der Deutsche BP AG. Gespräche zwischen
den Parteien seien gescheitert. Allenfalls
könne nun noch ein Mediator helfen. Vor-
erst allerdings tragen die Parteien ihren Streit
über die Gründe für den Brand vom 21. Juni
auf dem ehemals weltgrößten Solardach in
aller Öffentlichkeit aus.

BP Solar verweist auf ein Gutachten des
Instituts für Schadenverhütung und Scha-
denforschung der öffentlichen Versicherer.
Demnach sei davon auszugehen, dass der
Brand durch einen Metallbügel der Dach-
konstruktion verursacht wurde, der einen
Kurzschluss bewirkt habe. Mindestens 22
dieser Bügel hätten gegen die freizuhalten-
den Modul-Rückseiten gedrückt, so dass
sich der Schaden nach BP-Auffassung auf
einen Installationsfehler zurückführen lässt. 

Es geht um den Ruf

Dem wiederspricht Tauber-Solar – ebenfalls
unter der Berufung auf unabhängige Gut-
achter. Diese seien „zu dem eindeutigen Er-
gebnis gekommen, dass mangelhafte Solar-
Laminate von BP Solar ursächlich für den
Brand waren“. Fehlerhafte elektrische Ver-
bindungen innerhalb der Laminate, vor allem
im Bereich der Bus-Bars, die die Zellen unter-
einander verbinden, hätten Hot Spots her-
vorgerufen und zu dem Brand geführt.

In der vergangenen Woche legte Tauber-
Solar dann nochmals nach, indem das Unter-
nehmen potentielle Brandherde an anderen
mit BP-Modulen bestückten Anlagen aus-
findig machte und dazu Fotos veröffent-
lichte. Die Vorwürfe kommentiert BP als
haltlos, ohne darauf im Detail einzugehen.

Für beide Kontrahenten und natürlich
auch für die beteiligten Installationsunter-
nehmen steht neben Geld auch ihr jeweili-

ger Ruf als Qualitätsanbieter auf dem Spiel.
Noch schwerer wiegt allerdings der Scha-
den, den die gesamte Branche zu befürchten
hat, sollte sich im Bewusstsein der Öffent-
lichkeit im Zusammenhang mit der Strom-
erzeugung auf dem eigenen Dach auch die
Angst vor dem roten Hahn einnisten.

Inzwischen spricht sich herum, dass es
für die Feuerwehr keine triviale Aufgabe ist,
brennende Gebäude zu löschen, wenn darauf
eine PV-Anlage arbeitet – egal, ob sie brand-
auslösend war oder unschuldig.

Da mag der Bundesverband Solarwirt-
schaft (BSW) darauf verweisen, dass nur ein
Prozent aller Solar-Versicherungs-Fälle mit
Bränden zu tun hat. Da es zumindest in der
Theorie Möglichkeiten gibt, Vorsorge zu
treffen, zum Beispiel Lichtbogen-Detekto-
reren oder automatische Abschaltvorrich-
tungen auf Modulebene, liegt es im Interesse
der Branche, diese schleunigst zu entwickeln
und anzuwenden. Guido Bröer

Ein brandheißes Eisen für die PV
Gutachteraussage steht gegen Gutachteraussage im Fall des brennenden Solardaches von
Bürstadt (Solarthemen Nr. 307). Die Kontrahenten, Tauber-Solar und BP Solar, tauschen
inzwischen öffentlich Schuldzuweisungen aus. Darüber könnte aus brennenden Solar-
modulen ein Branchenproblem werden.

Kampf mit Bildern: Durchgeschmorte BP-An-
schlussdose (oben, Foto: Tauber Solar), kurzge-
schlossener Metallbügel (unten, Foto: BP).
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Spitzengespräch      28
Wie die regenerative Wärme uns
nochFachpolitik regenerative Wärme
uns noch fernhammer.

Solares Bauen      24
Wie die Fachpolitik regenerati-
ve Wärme uns noch

Solartechnik      14
Wie die Fachpolitik regenerative Wärme uns noch viel mehr erzählen kann.
Ers ist möglich zu wagen einen Schritt in die Zukunft  gewandt

Guterstimmung 4
Wie die Branche die aktuelle Lage 
sieht Wie die BrancheSolarkollektoren
künftig nur mit Solarkeymark Wie die
Lage sieht die aktuelle

Föderung 7
SolarkolleSolarkollektoren künftig nur
mit Soage siehtktoren künftig nur mit
Solarkeymark

Guterstimmung 12
Wie die Branche diSolarkollektoren
künftig n Wie die Lage siehte aktuelle
Lage  auch man wieder sieht

Föderung 14
Solarkollektoren Solarkollektoren künf-
tig nur mit Solarkeymark Wie die Lage
siehtkünftig nur mit Solarkeymark Wie
die Lage sieht

Die nächste Ausgabe erscheint am 15.
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Sparsame Solarpumpen 18
Sie rechnet sich noch nicht; trotzdem
zeichnet sich jetzt langsam der Vor-
marsch der ECM-Pumpe auch im Solar-
kreislauf ab.

VDI regelt Wärmepumpe 20
Mit der novellierten VDI-Richtlinie 4650
wird bald etwas mehr Wahrheit in den
Wärmepumpenmarkt kommen.

Solarwärme-Forschung 22
Der Forschungsbedarf in der Solarwär-
me ist groß. Es fehlt aber an Wissen-
schaftlern und Forschungsmitteln.

Laser-Monopoly 26
Ehemaliger ESTIF-Präsident Pilgaard
will lasergeschweißte Absorber in den
USA monopolisieren, sehr zum Ärger
der europäischen Konkurrenz.

Die nächste Ausgabe erscheint am
12. März 2009

Ausgabe 26. Februar 2009 SPEZIAL Regenerative Wärme

SolarSolarthemen

MAP-Zuschüsse 2009    14
Die MAP-Richtlinie 2009 wird kom-
mende Woche veröffentlicht. Hier
lesen Sie bereits die Details.

Pellets-Bildung           28
Aus- und Fortbildung liegt nur
in Herstellerhand.

Solarwärmeproduzenten optimistisch             7
Die neueste Solarthemen-Umfrage in der Solarwärme-Branche zeigt: Die
Firmen sind trotz Wirtschaftskrise zuversichtlich, dass ein gutes Jahr vor ihnen
liegt. 

Sonnensysteme

MHHsolartechnik gmbh
www.mhh-solartechnik.de
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Foto: KBB Kollektorbau

Foto: Paradigma

Foto: Solvis, Montage: Michael Helmer
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Ausgabe 14. Mai 2009 SPEZIAL Photovoltaik

SolarSolarthemen

Milner im Interview      14
Die Photovoltaik sei kein Nischen-
markt mehr, sagt der Q-Cells-Chef.
Und dies müsse die Branche zeigen.

Reportage      16
In Friesland gibt’s nicht nur Scha-
fe. Der Norden ist solare Spitze.

Solarbranche vor der Wahl      7
Vor Wahlen bricht in der auf politische Unterstützung angewiesenen So-
larbranche traditionell Unruhe aus. Diesmal wird nicht um Vergütungs-
Cent gefeilscht, sondern um die großen Fragen der Energiewende.

FDP im Interview 8
FDP-Parlamentarier Michael Kauch
erklärt, wie seine Partei nach der
Wahl das EEG abschaffen will.

PV-Eigenverbrauch 22
Steuerfragen und Anschluss sind
geklärt. Erste Praxiserfahrungen.

Einfacher Anschluss 26
Die Mittelspannungsrichtlinie
bringt für dieses Jahr kaum Ände-
rungen. Die kommen aber 2010.

Mehr Ertrag 30
Ohne Licht kein Solarstrom. Doch
es gibt unterschiedliche Strategi-
en, dem Schatten zu trotzen.

Stellenmarkt 37

Die nächste Ausgabe erscheint
am 28. Mai 2009.
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Ausgabe Erscheinungstag Anzeigenschluss Druckvorlagenschluss

Nr. 319 14. Januar 2010 30. Dezember 2009 4. Januar 2010
Nr. 320 28. Januar 13. Januar 2010 18. Januar
Nr. 321 11. Februar 27. Januar 1. Februar
Nr. 322  Spezial Regenerative Wärme 25. Februar 10. Februar 15. Februar
Nr. 323 11. März 24. Februar 1. März
Nr. 324 25. März 10. März 15. März
Nr. 325 8. April 24. März 29. März
Nr. 326 29. April 14. April 19. April
Nr. 327 13. Mai 28. April 3. Mai
Nr. 328  Spezial Photovoltaik 27. Mai 12. Mai 17. Mai
Nr. 329 10. Juni 26. Mai 31. Mai
Nr. 330 24. Juni 9. Juni 14. Juni
Nr. 331 8. Juli 23. Juni 28. Juni
Nr. 332 22. Juli 7. Juli 12. Juli
Nr. 333 5. August 21. Juli 26. Juli
Nr. 334 26. August 11. August 16. August
Nr. 335 9. September 25. August 30. August
Nr. 336  Spezial Regenerative Wärme 23. September 8. September 13. September
Nr. 337 7. Oktober 22. September 27. September
Nr. 338 28. Oktober 13. Oktober 18. Oktober
Nr. 339 11. November 27. Oktober 2. November
Nr. 340  Spezial Photovoltaik 25. November 10. November 15. November
Nr. 341 9. Dezember 24. November 29. November
Nr. 342 23. Dezember 8. Dezember 13. Dezember

Solarthemen: Termine



Anzeige auf der vorletzten Seite (U3)
Anzeigen auf der U3 müssen in mindestens sechs aufeinander folgen-
den Ausgaben geschaltet werden. Der angebene Preis ist der Gesamt-
preis für die mehrmalige Schaltung. Er wird nach Erscheinen der ersten
Ausgabe fällig. 

Maße 6-mal 12-mal 24-mal
58 x 30 mm 440,- Euro 700,- Euro 1090,- Euro
58 x 65 mm 880,- Euro 1400,- Euro 2180,- Euro
58 x 100 mm 1320,- Euro 2100,- Euro 3270,- Euro

Platzierung auf der
Rückseite: 1750,-

210 x 297 mm
(plus 3 mm Anschnitt)

Solarthemen Anzeigen: Preise und Formate 1 – in allen Ausgaben

Ihre kontinuierliche Präsenz in der Branche

Sonderplatzierung auf
der Titelseite: 690,-

55 x 85 mm

Beilagen/Beihefter/Beikleber
Beilage bis 10 g: 0,30 Euro/Stück (inkl. Porto)
Je weitere angefangene 10 g: plus 0,10 Euro/Stück (inkl. Porto)

Postkarte als Beilage: 0,25 Euro/Stück  (inkl. Porto)

Teilbelegung nach Postleitzahlen: pauschal plus 100,- Euro

Beihefter (4 Seiten DIN A4): 1200,- Euro pro 1000 Stück
Beihefter (4 Seiten DIN A4) inkl. 4-Farb-Druck: ab 1500,- Euro pro 1000 Stück

Beikleber (Postkarte) 0,59 Euro/Stück

Alle Preise in Euro plus gesetzlicher Mehrwertsteuer. Abweichende Formate auf 
Anfrage. Es gelten die AGB der Guido Bröer & Andreas Witt GbR.

Rabatte: 3-malige Schaltung 5 %, 6-malig 10 %, 12-malig 15 %



2/3 Seite: 1080,- 

108 x 256 mm
im Anschnitt:
138 x 297 (plus 3) mm 

1/3 Seite: 690,-

164 x 84 mm
174 x 84 mm
im Anschnitt:
210 x 104 (plus 3) mm

1/4 Seite: 540,- 

80 x 126 mm

1/8 Seite: 320,-

80 x 61 mm

1/2 Seite: 870,-

164 x 126 mm
174 x 126 mm
im Anschnitt:
210 x 148 (plus 3) mm

1/3 Seite: 760,- 

51 x 256 mm
61 x 256 mm
im Anschnitt:
81 x 297 (plus 3) mm

1/6 Seite: 430,- 

51 x 126 mm

Solarthemen Anzeigen: Preise und Formate 2 - in Solarthemen Spezial

1/4 Seite: 590,-

164 x 61 mm
174 x 61 mm
im Anschnitt:
210 x 81 (plus 3) mm

Sonderplatzierung U2
1/3 Seite: 870,-

im Anschnitt:
81 x 297 (plus 3) mm

1/1 Seite: 1420,-

210 x 297 (plus 3) mm
U4: 1750,-
Doppelseite: 2180,-



Ihr direkter Draht zu qualifizierten Mitarbeitern. Die Solarthemen werden als
Nachrichtendienst fast ausschließlich von Profis im Energiesektor gelesen. Solar-
themen Spezial richten sich außerdem an Studierende. Die Streuverluste Ihrer
Stellenausschreibungen werden so minimiert. Sie erreichen für qualifizierte Tätig-
keiten in Ihrem Unternehmen die Menschen, die Sie suchen.

Termine
Der Stellenmarkt mit redaktionellem Themen-Umfeld steht in den 4 Ausgaben von
Solarthemen-Spezial zur Verfügung:

25. Februar, 27. Mai, 23. September, 25. November

Darüber hinaus können Sie in den 14-tägig erscheinenden Standardausgaben der
Solarthemen Ihr Stellenangebot äußerst kurzfristig schalten. Dort findet sich der
Stellenmarkt optional jeweils am Ende des Heftes.

www.jobs.solarthemen.de
Alle gedruckten Stellenanzeigen erscheinen ohne Aufpreis auch im Online-Stellen-
markt der Solarthemen.

Ihre Ansprechpartnerin speziell für Stellenanzeigen:
Ute Meyer-Heinemann, Tel. (0441) 4083639, stellenmarkt@solarthemen.de

Solarthemen Stellenmarkt



1 Seite: 650,-
vierfarbig

184 x 256 mm

1/2 Seite: 370,-
vierfarbig 

184 x 126 mm

1/2 Seite: 370,-
vierfarbig 

90 x 256 mm

1/4 Seite: 195,-
vierfarbig 

90 x 126 mm

Alle Preise in Euro plus gesetzlicher Mehrwertsteuer. Abweichende Formate auf Anfrage. Es gelten die AGB der Guido Bröer & Andreas Witt GbR.

Solarthemen Stellenmarkt: Preise und Formate 1



Direkter Kontakt im Internet. Die Internetseite der Solarthemen verzeichnet
ständig steigende Zugriffszahlen. Nach Verlagsanalysen greifen auch auf das
Webangebot der Solarthemen vor allem Profis zu – so liegen die Hauptzugriffs-
zeiten während der üblichen Bürostunden. Nutzen Sie den direkten Kontakt per
Link zu dieser Zielgruppe.

Faire Abrechnung. Sie bestimmen die Laufzeit Ihres Banners oder die Anzahl
der Seitenaufrufe (Page-Impressions, PI). Abgerechnet wird immer nur nach den
tatsächlichen Einblendungen ihres Banners.

Die Platzierung. Wie auf dem nebenstehenden Screeenshot zu erkennen, bietet
www.solarthemen.de zwei Werbemöglichkeiten: das große Kopf-Banner oben auf
der Seite und ein Banner in der rechten Spalte.

Preise (TKP) und Formate.
Kopfbanner: 680 x max. 90 Pixel: 59 Euro ( plus MwSt.) je 1000 PI
Seitenbanner: 125 x max. 125 Pixel: 25 Euro ( plus MwSt.) je 1000 PI 

www.solarthemen.de: Der Infodienst für Profis im Internet

Bannerwerbung

Kopf-Banner

Banner



Lassen Sie sich finden! Nutzer der Solarthemen-Internetseiten greifen gern auf das
Branchenbuch zurück. Mehr als 750 Unternehmen aus dem Bereich der erneuerbaren
Energien haben sich darin bereits aufnehmen lassen (Stand: September 2009). 
Komfortable Such- und Sortierfunktionen machen das Branchenbuch zum nützlichen
Handwerkszeug. Es ist sowohl unter www.solarthemen.de als auch unter www.energie-
links.de zu erreichen. 

Der Basiseintrag ist kostenlos. Sie können Ihr Unternehmen mit einem direkten Link
auf Ihre Homepage in zwei Rubriken eintragen lassen. Jede zusätzliche Rubrik kostet
nur 10,- Euro.

Standardeintrag nur 50,- Euro pro Jahr: Dafür präsentieren Sie sich werbewirksam mit
Ihrem Logo im Branchenbuch. 

Premiumeintrag nur 120,- Euro pro Jahr: Neben Ihrem Logo präsentieren Sie Ihre
komplette Adresse und eine kurzen Infotext zu Ihrem Unternehmen. Schon im Bran-
chenbuch bietet der Premiumeintrag mehr Aufmerksamkeit. Zusätzlich taucht das Logo
eines Premium-Eintrages auf jeder Solarthemen-Seite als Werbebanner auf. Es erscheint
dort abwechselnd mit den Logos anderer Premium-Einträge – ohne weitere Kosten.

www.solarthemen.de: Der Infodienst für Profis im Internet

Das Branchenbuch im Internet 
auf www.solarthemen.de und www.energie-links.de

Alle Preise in Euro plus gesetzlicher Mehrwertsteuer. Abweichende Formate auf Anfrage. Es gelten die AGB der Guido Bröer & Andreas Witt GbR.



Technische Hinweise

Print

E-Mail-Adresse für Druckvorlagen: druckvorlagen@solarthemen.de
TIFF: Auflösung 300 dpi oder höher, Farben CMYK-separiert, 
keine JPEG-Komprimierung
EPS: Umwandlung der Schriften in Zeichenpfade. Dateiformat ist Endformat. Ein-
gebettete Bilder (TIFF) müssen die volle Auflösung und sonstige Spezifikationen
haben wie Druckvorlagen im TIFF-Format.
PDF: Die PDF-Datei mit Acrobat Destiller erzeugen. Dateiformat ist End format:
Keine Schnitt- und Passermarken. Alle Schriften einbetten. Keine Platzierung klei-
ner Formate auf A4: Papiergröße ist Anzeigen größe. Eingebettete Bilder (TIFF)
müssen die volle Auflösung und sonstige Spezifikationen haben wie Druckvorla-
gen im TIFF-Format.

Online

E-Mail-Adresse für Banner-Dateien: druckvorlagen@solarthemen.de
Mögliche Dateiformate: GIF und JPEG (72 dpi) in den ensprechenden Banner-For-
maten. Dateigröße: maximal 30 kB.
Zu beachten: Senden Sie uns auch Ihre Click-URL, also die genaue Linkadresse
für das Banner zusammen mit der Banner-Datei. Soll Ihr Banner mit einem 
Alt-Text versehen sein, so übermitteln Sie ihn bitte ebenfalls.



1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgen-
den Allgemeinen Geschäfts bedin gun gen ist
der – schriftliche oder münd liche – Vertrag
über die Veröffent lichung einer oder mehrerer
Anzeigen eines Werbe trei  ben den oder sonsti-
gen Inter es senten in den Publikationen der
Guido Bröer & Andreas Witt GbR (nachfol-
gend Verlag genannt) zum Zweck der
Verbreitung.

2. Aufträge für Anzeigen und Fremdbei la gen er -
folgen immer für eine bestimmte Ausgabe
von Zeit schriften bzw. einen Zeit -
raum/Schaltungsdauer im Internet.

3. Der Verlag be hält sich vor, Anzeigen aufträge
und Beila gen  auf  trä ge wegen ihres Inhalts, der
Her kunft oder der technischen Form nach ein-
heitlichen Grund sätzen abzulehnen, wenn
deren In halt gegen Gesetze oder behördliche
Be stim mun gen verstößt oder deren Ver -
öffentli chung für den Verlag unzumutbar ist.
Bei lagen oder Anzeigen, die durch For mat oder
Auf ma chung beim Leser den Ein druck eines
Bestand teils des redaktionellen Teils er wecken
oder Fremd an  zeigen enthalten, werden nicht
angenommen.

4. Anzeigen, die nicht sofort als solche erkenn -
bar sind, werden mit dem Wort „Anzeige“
deutlich kenntlich gemacht.

5. Der Auftraggeber haftet dem Verlag für Schä -
den, die diesem durch Ansprüche Drit ter auf-
grund pres se rechtlicher oder sons tiger
gesetzli cher Vorschriften entstehen. Der
Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und
Anzeigen da raufhin zu prüfen, ob durch sie
Rechte Dritter be ein träch tigt werden.

6. Für die rechtzeitige Lieferung einwandfreier
Druck unterlagen, Beilagen und Da teien ist

der Auf traggeber verantwortlich. Der in den
aktuellen Mediadaten des Ver lages genannte
Druckvorlagenschluss ist für Anzeigen ver-
bindlich. Für erkennbar un  geeignete oder
beschädigte Unter la gen fordert der Verlag un -
verzüglich Er satz an. Sind Mängel nicht sofort
erkennbar, sondern werden erst beim Druck -
vorgang oder so spät deutlich, dass der
Auftraggeber bis zur Mon tage keine ein wand -
freien Unterlagen mehr liefern kann, so hat
der Auftraggeber bei ungenügendem Ab druck
keine Ansprüche. 
Unbrauchbare Unterlagen, die zu ei nem Aus -
fall der Anzeige führen, werden mit 100
Prozent des Anzeigenpreises be rech net. Der
Auftrag ge ber ist für die korrekte und vollstän-
dige Übermittlung der Daten verantwortlich.
Der Verlag gewährleistet die für seine Publika -
tio nen übliche Qualität im Rahmen der durch
die Un terlagen gegebenen Mög lich  keiten.
Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass
Bei lagen rechtzeitig am vereinbarten Termin
und Ort eintreffen. Andern falls schuldet der
Auftrag geber dem Verlag das vereinbarte Ent -
gelt für die Beilage auch ohne Gegen leis tung.

7. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teil wei se
unleserlichem, unrichtigem oder bei un voll -
stän  digem Abdruck der An zeige An spruch auf
Zah lungs min derung oder eine einwandfreie
Er satzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt
wur de. 
Schadensersatzansprüche aus positiver
Forde rungsverletzung, Ver schulden bei Ver -
trags abschluss und unerlaubter Hand  lung
sind – auch bei telefonischer Auf  trags -
erteilung – ausgeschlossen; Scha dens -
ersatzansprüche aus Unmög lich keit der
Leistung und Verzug sind beschränkt auf
Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf
das für die betreffende Anzeige oder Bei lage

zu zahlende Ent gelt. Dies gilt nicht für Vorsatz
und grobe Fahrlässigkeit des Verlags und sei-
ner Er füllungsgehilfen. Eine Haftung des Ver -
lags für Schäden wegen des Fehlens zu -
gesicherter Eigen schaften bleibt unberührt.
Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haf tet
der Ver lag darüber hinaus auch nicht für
grobe Fahr lässigkeit von Er fül lungs gehilfen,
in den übri  gen Fällen ist ge genüber Kauf -
leuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit
dem Umfang nach auf den vorhersehbaren
Scha den bis zur Hö he des betreffenden An -
zei  genentgelts beschränkt.

8. Reklamationen müssen – außer bei nicht
offensichtlichen Mängeln – innerhalb von
zwei Wochen nach Eingang von Rech nung
und Beleg geltend gemacht werden.

9. Falls der Auftraggeber nicht Voraus zah lung
leis tet, wird die Rechnung unmittelbar nach
Ver öf fent  lichung übersandt. Die Rech  nung ist
innerhalb von zehn Tagen zu bezahlen, sofern
nicht im Einzelfall eine andere Zahlungsfrist
oder Vo raus zahlung vereinbart wurde.

10. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden
Zin sen in Höhe von einem Prozent über dem
je weils gültigen Basiszinssatz der
Europäischen Zentralbank sowie die Ein zie -
hungskosten be rechnet.
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zah -
lungs fähigkeit des Auftraggebers ist der Ver -
lag berechtigt, auch während der Lauf zeit
eines An zei gen ab schlusses das Er schei nen
wei terer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ur -
sprüng  lich vereinbartes Zahlungsziel von der
Vorauszahlung des Betrages und vom Aus -
gleich offenstehender Rechnungsbe trä ge ab -
hän  gig zu machen.

11. Kosten für die Anfertigung bestellter Un ter -
lagen sowie für vom Auftrag geber ge -
wünschte Änderungen ur sprüng lich verein-
barter Aus füh run gen hat der Auftrag geber zu
tragen.

12. Druckunterlagen werden nur auf besondere
An forderung an den Auftraggeber zurück -
gesandt. Die Pflicht zur Aufbe wah rung endet
drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

13. Anzeigenstornierungen bis 28 Tage vor Er -
scheinen der gebuchten Ausgabe werden mit
30 Prozent des Anzeigenpreises be rech net,
Stornierungen bis zehn Tage vor Er scheinen
mit 60 Prozent des Anzei gen preises und spä-
tere Stornierungen mit 100 Prozent des
Anzeigen preises.

14. Werbungsmittler und Werbeagen tu ren sind
verpflichtet, sich in ihren Ange boten, Ver trä -
gen und Abrech nungen mit den Wer bung  trei -
benden an die in den aktuellen Mediadaten
des Verlages genannten Prei se zu halten. Eine
vom Verlag gewährte Mittlungs vergütung darf
an die Auftrag geber weder ganz noch teil-
weise weitergegeben werden. Die Höhe einer
Provision für die Vermitt lung von An zei gen -
aufträgen be hält sich der Verlag vor.

15. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlags. Ge richts -
stand für Voll kaufleute, juristische Personen
des öf fent lichen Rechts oder bei öffentlich-
rechtlichen Sonder  ver mögen ist Bad Oeynhau -
sen.

16. Sollte eine Bestimmung in diesen Ge schäfts   -
bedingungen ungültig sein oder werden, so
wird davon die Gültigkeit der übrigen Be stim -
mungen nicht berührt. Die ungültige Bestim -
mung wird durch eine ersetzt, die dem beab-
sichtigten Zweck möglichst nahe kommt.
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